
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 

 
Herrn 
Bürgermeister Christoph Becker 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 30.08.2021 
 
 

 

Elektromobilität in Bornheim 
 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Becker, 
 
Elektroautos werden zunehmend beliebter und können für sich beanspruchen, die CO2-
Bilanz im Straßenverkehr zu verbessern. Im Jahr 2020 wurden laut Statistik so viele 
emissionsfreie E-Autos wie noch nie auf deutschen Straßen zugelassen, nämlich genau 
194.163. Dieser zunehmende Boom des Elektroautos dürfte auch für Bornheim gelten.  
 
E-Autos sind auf Strom aus Ladestationen angewiesen. Hauseigentümer mit einem Stellplatz 
vor der Tür können eher problemlos eine Ladestation für ihr Auto errichten lassen. Wer 
jedoch weiter von Zuhause entfernt mit seinem Elektroauto unterwegs ist oder aber aufgrund 
der Wohnsituation (keinen eigenen Stellplatz, Stellplatz nicht direkt am Haus) keine 
Möglichkeit hat, eine private Ladesäule zum Volltanken zu nutzen, ist auf öffentliche 
Ladesäulen angewiesen. Diese sind nach jetzigem Stand in Bornheim Mangelware. 
 
Aus der Bürgerschaft haben uns zuletzt mehrere Anfragen erreicht von Personen, die bereits 
ein E-Auto besitzen oder die eines anschaffen wollen und sich mehr Möglichkeiten 
wünschen, ihr Auto außerhalb des eigenen Grundstücks betanken zu können, bzw. die 
keinen Stellplatz am Haus haben, an dem sich eine eigene Ladestation umsetzen ließe.  
 
Wir möchten daher, dass der eMobility-Bereich unserer Stadt auf den Prüfstand kommt und 
wir im Rahmen des anvisierten Mobilitätskonzepts der Stadt auch den Bereich der 
Elektromobilität mitplanen. 
 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die SPD-Fraktion in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Mobilität und Verkehrsentwicklung um die Beantwortung der nachfolgenden Fragen:  
 
1. Wie viele öffentliche Ladesäulen welchen Typs existieren derzeit in Bornheim und wie 

hoch ist der Anteil der E-Autos? 
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2. Wie hat sich der Anteil der E-Autos in den letzten 5 Jahren entwickelt und wie hoch wird 
der Bedarf an öffentlichen Ladestationen aktuell und in den nächsten 5 bis 10 Jahren 
eingeschätzt? 

 
3. Gibt es zum jetzigen Zeitpunkt bereits Überlegungen/Planungen zum weiteren Ausbau 

öffentlicher Ladesäulen und wenn ja, wie sehen diese aus? 
 
4. Ist der Ausbau neuer öffentlicher und privater Ladesäulen in Einklang zu bringen mit den 

jetzigen und künftigen Kapazitäten des Bornheimer Stromnetzes? 
 

5. Wird die Verwaltung in Anbetracht der umweltthematischen Bedeutung des Themas ein 
zeitnahes Konzept zum Ausbau öffentlicher Ladesäulen entwickeln? 

 
 
Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Anna Peters, Wilfried Hanft, Thomas Schmitz, Tina Gordon, Harry Gruß, Ewald Westphal 
und Fraktion 


